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Digitale Literaturgeschichte
Eine Versuchsreihe mit sieben Experimenten

Mit digitalen Methoden sehen wir die Literaturgeschichte vollständig – Analysen großer
Textmengen konfrontieren den gelehrten Kanon meist männlicher Autoren mit Werken,
die das kulturelle Gedächtnis verdrängt hat. Viele von ihnen stammen von Frauen.
Digitale Literaturgeschichte erläutert Methoden zum Vergleich weiblichen und männlichen
Schreibens, die von der Stilometrie über maschinelles Lernen bis zur Netzwerkanalyse
reichen, und zeigt, warum viele Autorinnen in Vergessenheit geraten sind. Alle Daten und
Code-Dateien werden zur Verfügung gestellt – so entsteht Literaturgeschichte zum
Mitmachen.
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